
Ressort: Technik

Boris Becker mischt sich in Twitter-Eklat ein

Berlin, 07.01.2018, 00:00 Uhr

GDN - In einem Gastbeitrag für die "Welt am Sonntag" hat sich Tennislegende Boris Becker ausführlich zu dem rassistischen Tweet
geäußert, der über den Twitter-Kanal von AfD-Politiker Jens Maier an die Adresse von Beckers Sohn Noah gegangen war. Becker
zweifelt daran, dass ein Mitarbeiter von Maier den Tweet abgesetzt haben könnte und nicht Maier selbst: "Jetzt sagt er, er habe den
Tweet gar nicht selbst abgesetzt. Ein Mitarbeiter soll es gewesen sein. Das tun sie bei der AfD doch immer, das ist ihre Masche.
Irgendetwas in die Welt setzen und sich dann davon distanzieren." 

Der AfD-Politiker wisse genau, was er tue, schreibt Becker. "Einer wie der AfD-Abgeordnete Jens Maier sagt solche Dinge weder aus
Dummheit, noch aus Angst. Er weiß genau, was er tut und auch warum." Maiers Wähler würden dessen Worte aufsaugen und er
bediene diese perfekt. In dem Tweet wurde Noah Becker als "kleinen Halbneger" bezeichnet. Becker lobt zudem die Reaktion seines
Sohnes: "Noah hat das ganz wunderbar formuliert. Er sagte, wer die Welt nicht kennt, wer niemals andersfarbige, andersdenkende
Menschen gesehen hat, der bekommt Angst, wenn sie auf einmal in Deutschland auftauchen." Sein Sohn hätte ihm mit der Reaktion
auch etwas voraus, so Becker. "Noah möchte dem Hass mit noch mehr Liebe begegnen. Ich muss zugeben, er ist da einen Schritt
weiter als ich. Ich fordere erst einmal Konsequenzen." Seinen Gastbeitrag schließt Becker mit einem Appell an die Gesellschaft:
"Rassismus darf einfach nicht länger hingenommen werden. Niemand wird bestraft, niemand muss büßen, und am Ende schweigen
wir es leider tot. Damit muss endlich Schluss sein!" Es sei an der Zeit, aufzustehen, den Finger zu heben und auf die Straße zu gehen.
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https://www.germandailynews.com/bericht-100247/boris-becker-mischt-sich-in-twitter-eklat-ein.html

Redaktion und Veranwortlichkeit:
V.i.S.d.P. und gem. § 6 MDStV: 

Haftungsausschluss:
Der Herausgeber übernimmt keine Haftung für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der veröffentlichten Meldung, sondern stellt
lediglich den Speicherplatz für die Bereitstellung und den Zugriff auf Inhalte Dritter zur Verfügung. Für den Inhalt der Meldung ist der
allein jeweilige Autor verantwortlich. 

Editorial program service of General News Agency:
United Press Association, Inc.
3651 Lindell Road, Suite D168
Las Vegas, NV 89103, USA
(702) 943.0321 Local
(702) 943.0233 Facsimile
info@unitedpressassociation.org
info@gna24.com
www.gna24.com 

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.germandailynews.com/bericht-100247/boris-becker-mischt-sich-in-twitter-eklat-ein.html
mailto:info@unitedpressassociation.org
mailto:info@gna24.com
http://www.gna24.com/
http://www.tcpdf.org

